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 Emmaus 

Gemeindebrief August - Oktober 2024 
Erlöserkirche Emst und Gnadenkirche Holthausen 

(Er)leben 

Der Weizen wächset mit Gewalt;  
darüber jauchzet jung und alt 
und rühmt die große Güte  
des, der so überfließend labt, 
und mit so manchem Gut begabt  
das menschliche Gemüte. 
 
(Paul Gerhardt) 
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So erreichen Sie uns! 
Gemeindebüro 

Öffnungszeit: 

Mi. 9:00—12:00 Uhr 

 Corinna Bach 

 

 

↸ Bergruthe 3, 58093 Hagen 
 (0 2331) 588 241,  (02331) 306 413 

 

Pfarrer 
Pfr. im Probedienst 

 Dr. Christoph Weiling 
     Daniel Fuhrwerk 

 (02331) 5 11 43 
 (02331)  48 86 731 

Internet 
E-Mail 

 www.emmausgemeinde-hagen.de´ 
 emmausgemeinde.hagen@gmail.com 

Jugendreferent  Jan Märtins  (02331) 0179 670 43 48  
  jan.maertins@ev-jugend-hagen.de 

Kantoren  Petra Hasse-Becker  (02307) 4 38 28 96 

 Friedhelm Schnittker  (02331) 5 64 01 

Küsterinnen / 
Vermietung 

 Christina Schwalm 

  Silke Selve  (08 00) 1 11 01 11 / gebührenfrei 
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Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

Gemeindebüro 

Öffnungszeit: 

Mi. 9:00—12:00 Uhr 

 Corinna Bach 

 

 

↸ Bergruthe 3, 58093 Hagen 
 (0 2331) 588 241 (Anrufbeantworter) 
 (02331) 306 413 (Fax) 

 

Pfarrer 
 

 Dr. Christoph Weiling 
      

 (02331) 5 11 43 
  emmausgemeinde.hagen@gmail.com 

Internet 
E-Mail 

 www.emmausgemeinde-hagen.de 
 emmausgemeinde.hagen@gmail.com 

Jugendreferent  Jan Märtins   0179 670 43 48  
  jan.maertins@ev-jugend-hagen.de 

Kantorin  Petra Hasse-Becker  (02307) 4 38 28 96 

  

Küsterinnen / 
Vermietungen 

 Christina Schwalm—Emst 
 Silke Selve—Holthausen 

  (02331) 58 82 41 
  (02334) 44 57 98 

Ev. Kindergarten 
Emst 

 kiga.emst@gmail.com  (02331) 5 64 01 

Ev. Kindergarten 
Holthausen 

 kontakt@kiga-ha-ho.de  (02334) 32 28 
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Seit über 10 Jahren öffnet die 

Erlöserkirche ihre Türen immer 

donnerstags von 10 bis 12 Uhr. 

Man will den Menschen auch 

außerhalb von Gottesdiensten 

einmal die Gelegenheit geben, für 

kurze Momente in die Kirche zu 

gehen, zur stillen Einkehr, für ein 

paar Worte als Gebet. 

Das Team will hierzu wieder neu 

animieren. Mit einem neuen 

Banner am Kirchturm, das farbig 

leuchtend von der Emster Straße 

aus den Menschen ins Auge fällt. 

 

Das Gemeindebüro ist in der Zeit vom 

30.07. bis 04.09.2024 nicht besetzt. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an  

Frau Sabine Lödige  

(oeff-arbeit@emmausgemeinde-

hagen.de) 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Erlöserkirche Emst erfindet für sich „Offene Kirche“ neu 
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Monatsspruch August 2024 

Er heilt die gebrochenen Herzen und 

verbindet offene Wunden.  

(Psalm 147,3) Basisbibel 

Leon hatte einen Fahrradunfall. Mor-
gens auf dem Weg zur Schule streifte 
ihn ein Auto, als er über eine Kreuzung 
fuhr. Er stürzte. Der Autofahrer und 
Passanten kamen sofort zur Hilfe. Am 
Ende ging alles gut aus. Ein Schock, ein 
gebrochener Arm und ein paar Schürf-
wunden. Mehr ist zum Glück nicht pas-
siert. Eine blutende Wunde oder ein 
Knochenbruch sind schnell verheilt. 
Doch dann gibt es auch die schweren 
Krankheiten und inneren Verletzun-
gen, die einfach nicht vergehen wollen. 
Körperliche Leiden und seelischer 
Schmerz, die blieben. 

Der Beter im 147. Psalm hat das vor 
Augen. „Er heilt die gebrochenen Her-
zen und verbindet offene Wunden.“ 
Darin steckt eine tiefe Erkenntnis. Der 
Beter weiß, dass auch bei der besten 

medizinischen Versorgung Ärztinnen und 
Ärzte an ihre Grenzen stoßen können, 
machtlos sind. Oft hilft dann nur noch ein 
Gebet zu Gott. Auf ihn vertraut der Beter in 
dieser Situation. All das, wozu Menschen 
selbst nicht fähig sind, wird Gott am Ende 
der Zeit richten. 

Auch der Prophet Jesaja hat eine ähnliche 
Vision. Im Kommen Gottes und seinem 
Reich sieht er etwas gänzlich und umfas-
send Heilendes, etwas ganz Großes. Er be-
schreibt es mit bildhaften Worten. Bei  ihm 
heißt es: „Dann gehen den Blinden die Au-
gen auf, und die Ohren der Tauben werden 
geöffnet. Der Gelähmte springt wie 
ein Hirsch, der Stumme jubelt aus vollem 
Hals.“ (Jesaja 35, 5-6)  

Detlef Schneider 

GOTT HEILT ALLE WUNDEN 
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Neuer Spiel – und Basteltreff 

Seit Juli 2024 gibt es im Anbau der Erlöserkirchen jeden 1. Montag im Monat einen 

„Offenen Spiel – und Basteltreff“. Das Angebot gilt für Eltern mit Kindern von 3 bis 6 

Jahren. Wir freuen uns über neue Mitstreiter. Bei Interesse kommen Sie einfach vor-

bei oder melden sich unter der folgen-

den Telefonnummer 0151 1967 0787. 

Wir nehmen einen kleinen Unkostenbei-

trag von € 2,00 pro Treffen und Familie 

für Bastelmaterial etc. 

Schaut einmal vorbei: Petra, Steffi, Tina 

und Kinder. 

 

Kommende Termine: 

05.08.2024,  

02.09.2024,  

07.10.2024,  

04.11.2024,  

02.12.2024 
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Aus der Gemeinde 
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Ruhrtaler Böhmische 

Konzert mit Sven Bergmann 

Kirch-Mai-Fest 2024 

Vom 24. bis 26.05.2024 fand wieder unser jährliches Kirch-Mai-Fest statt. 

Das Motto „Herzenssache“ zog sich durch das ganze Fest. Im Gottesdienst, 

beim Konzert von Sven Bergmann, beim Kindermusical des Kindergartens. 

Auch der diesjährige Spendenzweck für den Verein „Unsichtbar e.V.“ kam 

von Herzen. Das sind 50% des Erlöses  (fast 2.500,- Euro). Das abwechslungs-

reiche Programm  bot für Jung und Alt etwas. Auch das Wetter spielte fast 

die ganze Zeit mit.  

Unser Dank gilt allen fleißigen Helfern im Vorder – und Hintergrund. 

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr, wenn wir zusammen das  

70-jährige Jubiläum der Gnadenkirche zum Kirch-Weih-Fest feiern werden. 

                                Aus der Gemeinde 

Zumbakinder 
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Hermann Hildebrand  
Einen dicken Blumenstrauß überreichte Detlef 
Klimke am 30.6.24 nach dem Gottesdienst Herrn 
Hermann Hildebrand, der am 15.6. seinen 
90.Geburtstag feierte. 
Von 1969 – 1992 hat er als Hauptbrandmeister 
bei der Freiwilligen Feuerwehr Holthausen seinen 
Dienst getan. Bei Sturmschäden, Hochwasser und 
Einsätzen bei Brandfällen hat er oft genug seine 
Kameraden angeführt. Auch für die Dorfgemein-
schaft zeigte er großen Einsatz. Viele Feuerwehr-
feste mussten organisiert, andere Vereine be-
sucht werden, und auch in der Kultur- und Dorfgemeinschaft zeigte er sich bei den 
Sitzungen stets engagiert.  
Nicht zuletzt sei darauf hingewiesen, dass Herr Hildebrand und seine Frau  
immer fleißige Kirchgänger waren! Gemeindefahrten, Gemeindefeste, 
Seniorentreffs und -turnen gab es ohne sie nicht. So wird ihr Fehlen sofort bemerkt. 
Die Gemeinde sagt : Danke, und herzlichen Glückwunsch! 

Einführung unseres Jugendreferenten Jan Märtins 

Nach 9 Monaten Dienst in der Gemeinde wurde nun auch Jan Märtins offiziell in sein 

Amt als Jugendreferent eingeführt. Die Einführung wurde vorgenommen durch Kai 

Haßelberg in einem Gottesdienst, den Jan mit ehrenamtlichen Jugendlichen vorbe-

reitet und durchgeführt hat. Thema des Gottesdienstes: An den Hecken und Zäunen. 

„Manchmal kann es wie eine Umarmung sein, wirklich irgendwo eingeladen zu sein. 

Lasst uns als Kirche versuchen, die Menschen mal wirklich einzuladen.“ Diese Bot-

schaft stand im Zentrum des Gottesdienstes. Im Anschluss wurde noch mit der Ge-

meinde gegrillt und gemeinsam (ganz nach dem Vorbild des Gleichnisses vom Gro-

ßen Festmahl) gegessen. Ein gelungener Nachmittag und ein schöner Segen für den 

weiteren Dienst in der Gemeinde.  

 Noch einmal, herzlich willkommen in unserer Gemeinde, Jan. 

Aus der Gemeinde 
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Meine Zeit steht in deinen Händen.  

Psalm 31,16 

Doch das ist nun vorbei. Nach langem Warten 

und der Meinung, dass die Uhren des Kirchturms 

der Erlöserkirche die Zeit aus unterschiedlichen 

Zeitzonen anzeigen,  wird wieder überall die rich-

tige Zeit angezeigt. Die Uhrwerke wurden ausge-

tauscht, eingestellt und  neu programmiert. 

Egal aus welcher Richtung wir nun kommen, auf 

die Kirchturmuhr können wir uns wieder verlas-

sen. 

                                Aus der Gemeinde 
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Aus der Gemeinde 

 Teddys über Schweden in die Ukraine 
 
Anfang des Jahres hatten wir Sie gebeten, Teddybären für ukrainische Kinder zu 
spenden. Es kamen auch einige Teddys zusammen und unser Gemeindemitglied 
Thony Restel hat diese Bären nach Schweden gebracht. 
Am 16.05.2024 fanden die deutschen Teddys den Weg in die Varfrukirche in 
Skänninge/Schweden. 
Erst etwas schüchtern bei einer Andacht bei Pfarrer Mats warteten unsere Teddys 
darauf, dass sie mit den vielen anderen gesammelten Teddys zusammenkamen. 
Danach warteten sie gemeinsam auf ihre Abfahrt am Pfingstsamstag in die Ukraine. 
Etwas eingeschüchtert von dem schwedischen Riesenteddy nahmen die Hagener 
Teddys erst einmal ganz hinten links Platz. Aber sie freuten sich auf ihren Auftrag, den 
ukrainischen Kindern ein wenig Freude und ein symbolisches Licht des Friedens und 
der Solidarität zu schicken. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
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                                Aus der Gemeinde 

Neubeginn Katechumenen 

Alle Kinder, die zwischen dem Oktober 2011 und dem September 2012 geboren sind, 

können nach den Sommerferien mit dem Kirchlichen Unterricht in unserer Gemeinde 

starten. In dieser Zeit lernen wir gemeinsam unseren Glauben, unsere Kirche und 

unsere Gemeinde näher kennen. Der Unterricht wird wöchentlich an den Dienstag-

nachmittagen (voraussichtlich 16.00-17.00 Uhr) durchgeführt und endet mit der Feier 

der Konfirmation nach den Osterferien 2026 (voraussichtlich 19.04.2026). 

Aus organisatorischen Gründen starten wir in diesem Jahr mit dem Wochen-

Unterricht erst nach den Herbstferien.  

Der Anmelde-Abend ist diesmal der 26. August (Montag). In der Zeit zwischen 19.30 

Uhr und 20.30 Uhr können im Gemeindesaal der Erlöserkirche (Bergruthe 3) die An-

meldungen vorgenommen werden. Bitte für die Anmeldung das Familienbuch bzw. 

die Taufurkunde des Kindes und etwas zum Schreiben mitbringen. 

Nähere Informationen über die genaue Uhrzeit des Wochen-Unterrichts, den 

Starttermin mit Kennenlerntag und die benötigten Unterrichtsmaterialien erfolgen 

am Anmelde-Abend. 
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Aus der Gemeinde 

Im Gottesdienst in der Erlöserkirche auf 

Emst ist Pfarrer Daniel Fuhrwerk am 

05.05.2024 von Pfarrer Dr. Christoph 

Weiling und Superintendent Henning 

Waskönig aus der Ev. — Luth. Emmaus-

Kirchengemeinde verabschiedet worden.  

Nach dem Gottesdienst erhielt Pfarrer 

Fuhrwerk von Gemeindegliedern viele 

gute Wünsche und Geschenke. Da-

niel Fuhrwerk war seit 2022 in der 

Gemeinde tätig und hat dort seinen 

Probedienst absolviert, der nun 

leider beendet ist. 

Verabschiedung 

Neubeginn 

Die evangelische Kirchengemeinde 

Hemmerde-Lünern bekommt einen 

neuen Pfarrer. Am 02. Juni 2024 hat 

sich Pfarrer Daniel Fuhrwerk in einem 

Probegottesdienst mit anschließendem 

Vortrag in der Hemmerder Kirche der 

Gemeinde vorgestellt. In einer Sonder-

sitzung des Presbyteriums wurde Da-

niel Fuhrwerk einstimmig zum neuen 

Gemeindepfarrer gewählt. Das Presby-

terium sowie alle Mitarbeiter freuen 

sich auf die Zusammenarbeit mit dem 

jungen Pfarrer. Daniel Fuhrwerk wird 

ab Ende Juli im Pfarrhaus neben der 

Lünerner Kirche wohnen und wird am 

04. August 2024 um 14:00 Uhr im Rah-

men eines Gottesdienstes in der Ev. 

Kirche Lünern mit anschließendem 

Empfang in sein Amt als Gemeinde-

pfarrer in Hemmerde-Lünern einge-

führt. Das Presbyterium lädt alle Ge-

meindeglieder, Freunde und Interes-

sierte herzlich zu diesem feierlichen 

Gottesdienst ein. 
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Datum Erlöserkirche Gnadenkirche 

August 

1 
19.00 Uhr 

Friedensgebet  

Ort: Heilig-Geist-Kirche 

Ökumenisches Team 

 

4 
10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
 
Pfarrer Dr. Christoph Weiling 

 

B 
 10.30 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 

Pr. Hans Bolig 

I 

 

10.30 Uhr 
Gottesdienst 
 
Pfarrer Dr. Christoph Weiling 
 

 

M 
9.30 Uhr 

Einschulungsgottesdienst 

Pfarrer Dr. Christoph Weiling 

 

P 
 10.30 Uhr 

Gottesdienst 

Verabschiedung Friedhelm Schnittker 

Pfarrer i.R. Harald Schieber 

AUGUST  2024 

Gottesdienstplan 
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Datum Erlöserkirche Gnadenkirche 

September 

1 
10.30 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 

 

Pfarrer Dr. Christoph Weiling 

 

5 
19.00 Uhr 

Friedensgebet 

Ort: Erlöserkirche 

Ökumenisches Team 

 

8 
 10:30 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 
 
Pfarrer Norbert Deka 

E 
11.00 Uhr 

Kindergottesdienst 

 

 

F 
10.30 Uhr 
Gottesdienst zu Judika—GOMA 
„Kirche inklusiv —  
Mit Recht miteinander unterwegs“ 
 
Pr. Hans Bolig + Frauenhilfe 

 

M 
 10.30 Uhr 

Gottesdienst 
 
Pfarrer i.R. Harald Schieber 

T 
10.30 Uhr 
Gottesdienst 
 
Pfarrer Dr. Christoph Weiling 

 

SEPTEMBER 2024 

                              Gottesdienstplan 
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Datum Erlöserkirche Gnadenkirche 

Oktober 

3 
19.00 Uhr 
Friedensgebet 
Ort: Heilig-Keist-Kirche 
 
Ökumenisches Team 

 

6 
10.30 Uhr 
Erntedank-Gottesdienst 
mit Kindergarten und  
anschl. Mittagessen 
 

Pfarrer Dr. Christoph Weiling 

10.30 Uhr 

Erntedank-Gottesdienst  

Gemeindetag mit Mittagessen 

 

Pr. Markus Wessel 

D 
10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
 
Pr. Hans Bolig 

 

K 
 10.30 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 

Pfarrer i.R. Harald Schieber 

R 
10.30 Uhr 

Gottesdienst 

 

Pr. Hans Bolig 

 

V 
 19.00 Uhr 

 
Reformationsgottesdienst 
 
Pfarrer Dr. Christoph Weiling 

OKTOBER 2024 

Gottesdienstplan 
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Mit einem Bus speziell für die Frauenhil-
fe der Erlöserkirche fuhren die Frauen 
nach Wetter-Wengern zum Ausflug ins 
Frauenheim Wengern. 

Frau Schiebille empfing uns und stellte 
uns die Wäscherei und Bügelei vor, in 
der die Wäsche der Bewohnerinnen und 
Bewohner der Häuser sowohl gewa-
schen als auch gebügelt wird und sor-
tiert wieder zu den Besitzern zurück-
geht. 

Danach wurde die Gärtnerei mit ihrer 
Vielfalt vorgestellt, selbstverständlich 
betreut von den Bewohnern gemeinsam 
mit Fachkräften. 

Ein Besuch des Hofladens schloss sich an 
und wir durften Leckereien und Pflanzen 
erwerben. 

In der Cafeteria wartete dann Kaffee 
und Kuchen auf uns und danach gab es 
einen Bericht von Frau Schiebille zur 
Geschichte und Gegenwart des Frauen-
heims, das in Trägerschaft des Landes-
verbandes Soest der Ev. Frauenhilfe 
steht. 

Das Frauenheim in Wengern hält ein 
breit gefächertes Angebot in den Berei-
chen Wohnen, Bildung, Arbeit, Förde-
rung, Beratung und individuelle Hilfen 
vor. 

Das Angebot richtet sich an erwachsene 
Menschen mit geistiger und/oder psy-
chischer Behinderung, chronischer 
Suchterkrankung sowie im Besonderen 

an Frauen mit Behinderung, die von Ge-
walt und Missbrauch betroffen sind. 

Diese Hilfen verstehen sich als ein indivi-
duelles und untereinander offenes Ange-
bot zur Weiterentwicklung persönlicher, 
gesundheitlicher, sozialer und beruflicher 
Fähigkeiten. 

Gemeinsames Ziel ist es, den Menschen 
durch individuelle Hilfsangebote Stabili-
tät in ihrem Lebensalltag zu geben. 

Bei allen Hilfsangeboten wird besonderes 
Gewicht auf gegenseitige Achtung und 
Respekt voreinander, auf Gewaltfreiheit 
und politische Teilhabe gelegt. 

Es wird dazu eingeladen, gemeinsam das 
Leben zu gestalten. 

Mit einer Andacht von Frau Benthien 
zum Thema „Vom Leben lernen“ wurde 
der Besuch im Frauenheim beendet. 

Roland Haak brachte uns wohlbehalten 
mit „unserem Bus“ zum Gemeindehaus 
zurück. 

Karin Benthien 

Ausflug der Frauenhilfe Erlöserkirche am 

 



 

19 

sentiert die Bigband Swingsound aus 

dem sauerländischen Kierspe unter 

Leitung des professionellen Trompeters 

Dirk Pawelka ein Programm von Klassi-

kern aus der Swing-Ära über Filmmusik 

bis hin zu Ohrwürmern aus Rock und 

Pop. Im Laufe des Nachmittags gibt es 

mit dem Auftritt des Projektchors  

Heart2Heart und einigen Solo-Stücken 

von Michael Finthammer gesangliche 

Programmpunkte. Außerdem spielen 

Frank Förster an der Orgel und Popkan-

tor Sven Bergmann am Klavier. Die Ver-

anstaltung endet gegen 15.15 Uhr. 

„Die Facetten von Kirchenmusik sind 

vielfältig und vor allem auch modern. 

Das möchten wir zeigen, dabei Lust auf 

mehr machen und darüber auch neue 

Wege der Gemeinschaft gehen“, sagt 

Sven Bergmann. „Die verschiedenen 

Akteurinnen und Akteure werden am 1. 

September eine Kostprobe von dem 

geben, was Kirche musikalisch zu bieten 

hat.“ 

Bildinfo: 

Popkantor Sven Bergmann sagt: „Die 

kirchliche Popularmusik ist vielfältig 

und hochwertig; und sie entsteht auch 

an vielen Stellen im Evangelischen Kir-

chenkreis Hagen.“ Foto: Kristina Hußmann 

„Music makes the church go round”  

Auftaktveranstaltung des neuen Formates in der Johanniskirche 
„Wir möchten die Menschen für die moderne Kirchenmusik begeistern“  

„Music makes the church go round” – zur 

Auftaktveranstaltung dieses neuen Forma-

tes lädt der Evangelische Kirchenkreis Ha-

gen für Sonntag, 1. September, ab 11 Uhr in 

die Johanniskirche am Hagener Markt ein. 

Der Eintritt ist frei. „Wir möchten die Men-

schen für die moderne Kirchenmusik be-

geistern und zum Mitmachen einladen“, 

erklärt Popkantor Sven Bergmann das Kon-

zept.  „Die kirchliche Popularmusik ist viel-

fältig und hochwertig; und sie entsteht 

auch an vielen Stellen im Evangelischen 

Kirchenkreis Hagen“, so der studierte Pia-

nist. „Das möchten wir durch Music makes 

the church go round hör- und sichtbar ma-

chen.“ 

Die Veranstaltung startet mit dem Lieder-

gottesdienst „Durch das Ohr ins Herz“, bei 

dem neue Gemeindelieder aus der Feder 

von Pfarrer Guido Hofmann 

(Kirchengemeinde Ende) und Popkantor 

Sven Bergmann präsentiert werden. Super-

intendent Henning 

Waskönig wird den 

Gottesdienst mitge-

stalten. Nach einer 

gemeinsamen 

Mittagspause prä-
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August bis Oktober                   Erlöserkirche 

 
Spielenachmittag - Erster Sonntag im Monat  -  15 Uhr Gemeindesaal 

Jeden 1. Montag im Monat von 15.30 bis 17 Uhr  -  im Anbau 
Offener Spiel– und Basteltreff für Kinder von 3—6 Jahren 
Rückfragen unter Tel. 0151 / 1967 0787 
Jeden Montag 19.15 Uhr Proben im Anbau 
Bläserensemble “FeinBlech” -  Leitung: Corinna Dodenhoeft 

Bibelkreis - Montag 17 Uhr im Anbau 
12.08.24, 23.09.24, 21.10.24  -   
Themen: Predigttexte der kommenden Sonntage 
Besuchsdienstkreis 
Mo., 14.10.24  17 Uhr  
Jeden Dienstag 19.30 Uhr Chorprobe „Kreuz & Quer“ 
Leitung: Susanne Brinkmann  -  Gemeindesaal 

Abendkreis der Frauenhilfe - Dienstag jeweils um 19.30 Uhr im Kaminzimmer 
10.09.24  -  Spaziergang und gemeinsames Essen im Restaurant Hünenpforte 
             Treffen um 18 Uhr am Kirchturm 
08.10.24  -  Kirche verliert immer mehr an Bedeutung 
Ansprechpartnerin: Inge Schnittker (Tel. 02331 / 881664 ) 
Nachmittagskreis der Frauenhilfe — Mittwoch jeweils um 15 Uhr Gemeindesaal 
11.09.24 — Plaudernachmittag 
25.09.24 — Religion im Fernsehen mit Jan Märtins 
09.10.24 — Plaudernachmittag 
23.10.24 — Unsichtbar e.V.—Frau B. Wachsmann berichtet 
Ansprechpartnerin: Karin Benthien (Tel. 02331 / 51266) 
Offene Kirche  -  Jeden Donnerstag 10 - 12 Uhr Erlöserkirche 
Team Offene Kirche  -  Ansprechpartner: Dr. Ingo Henschel 
Donnerstags — Proben Kirchenchor von 17 - 19 Uhr  Gemeindesaal 
Mit Frau Brinkmann: 15.08.24 — 18 Uhr Grillabend  
Proben am 22.08.24, 05.09.24 und 17.10.24 
Samstag im Gemeindesaal  -  Proben Blasorchester 10 - 13 Uhr 
28.09.24, 19.10.24, 30.11.24, 14.12.24 
Leitung: Diethelm Hoffmann 
Kindergruppe am Samstag von 10.30 - 12.00 Uhr 
Ansprechpartnerin: Carla Rabe  -  E-Mail: jugend.emmaus-christus@gmx.de 

Termine  
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August bis Oktober                   Gnadenkirche 

 
Jeden Montag 15 Uhr  -  Spielkreis für Senioren 
Unter der Leitung von: Marieluise Hausmann-Paar und Elke Baumgardt 

Jeden 2. Montag in den geraden Wochen von 15 - 16 Uhr  
„Mach mit - Bleib Fit!“  -  unter Leitung von Frau Fehr 

Jeden Dienstag von 16:45 - 17.30 Uhr 
Blockflötenkreis für Kinder ab 5 Jahren 
Ansprechpartnerin: Andrea Koerdt  
E-Mail: andrea.koerdt@gmx.de 
Frauenhilfe — jeden 2. Mittwoch im Monat von 15 - 17 Uhr 
14.08.24 — „Typisch August“ - von der Fülle (Frau Schäffer) 
11.09.24 — Ökumenischer Tag der Schöpfung 2024 (Frau Schäffer) 
09.10.24 —  Sprichwörter — Was bedeuten sie? (Frau Eltzner) 
Ansprechpartnerin: Heike Eltzner — Tel. 02334/501045 

Jeden 1. Mittwoch im Monat ab 19.30 Uhr im Gemeindehaus Gnaden 
Frauentreff „Zwischending“ für Frauen zwischen 40 und 70 Jahren 
Ansprechpartnerin: Martina Cramer 
E-Mail: martina.cr@gmx.de 
Jeden Mittwoch von 9 - 10 Uhr 
Spielkreis für Kinder von 6 - 18 Monate 
Auskunft u. Anmeldung bei Andrea Koerdt 
E-Mail: andrea.koerdt@gmx.de 
Jeden 3. Freitag im Monat ab 16 Uhr 
Senioren-Treff mit Petra Sülberg und Team 
16.08.24 — Projekt der Oberlinschule — Carla Klimke 
12.09.24 — Jahresfahrt zum Möhnesee und Torhaus 
18.10.24 — Bäcker Woeste spricht über seine Produkte 
Kindergruppe im Gemeindehaus  -  freitags von 16 - 17.30 Uhr 
 
Ansprechpartnerin: Carla Rabe 
E-Mail: jugend.emmaus-christus@gmx.de 
Offene Kirche 
Die Kirche wird auf Anfrage geöffnet 
Kontakt: Margrit Partenheimer  -  Tel. 02334/41012 

                            Termine  



 

24 

Kreuz & Quer geht in die Sommerpause 

Am 02.07.2024 hat sich  Kreuz & Quer  mit einem gemeinschaftlichen Grillen in die 

Sommerpause verabschiedet. Eigentlich war alles für draußen geplant. Aber leider 

spielte der Wettergott nicht mit. Mit leckerem Grillgut und mitgebrachten Salaten 

ließ man es sich trotz des schlechten Wetters im Gemeindesaal gutgehen. 

Man trifft sich ausgeruht und entspannt nach den Sommerferien wieder. 
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Jugend bewegt 

Zeltcamp 2024 

Am 14.07.2024 war es endlich wieder so weit. Wir haben mit 30 Kindern und 9 

Teamer*innen das Gelände der Erlöserkirche bezogen und dort in Zelten 

übernachtet. Besonders aufgefallen ist wohl die große Rakete, die wir dieses 

Jahr gebaut und gemeinsam mit den Kindern gestaltet haben. Diese hat uns auf 

verschieden Planeten geflogen. Zuerst haben wir den 
Weltraum erkundet und 

mussten dann das Rätsel der verschollenen Raum-
schiffteile lösen, die uns 

Dienstag abstürzen lassen haben. Am Mittwoch ging 
es, ganz typisch für einen Tierplaneten auf Safari in 
den Dortmunder Zoo, und am Donnerstagabend trafen 
wir uns mit Rumpelstilzchen am Lagerfeuer auf dem 
Märchenplaneten. Am Freitag war die Grillparty auf 
dem Strandplaneten der krönende Abschluss, bevor 
die Kinder am Samstag wieder abgeholt wurden.  

Das Fazit der Woche: 

Viel Spaß für alle und eine grandiose Weltraumexpedi-
tion. 

Vater-Kind-Freizeiten 2024 

 
Termine für die Freizeiten: 

 
 

 Anmeldung bitte nur an unsere 

f o l g e n d e  Mailadresse (jugend.emmaus-christus@gmx.de) Sollte ein Platz 

frei werden, melden wir uns sofort. 

 

Bei Fragen zur  Freizeit wenden Sie sich gerne an unseren Jugendrefe-

renten unter jan.maertins@ev-jugend-hagen.de oder 0179-6704348. 

(Keine Anmeldungen an diese  

mailto:jugend.emmaus-christus@gmx.de
mailto:jan.maertins@ev-jugend-hagen.de
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Neubeginn Katechumenen 

Der Anmelde-Abend findet am 

26.08.24 ab 19.30 Uhr statt. 

Lesen Sie mehr auf Seite 11. 
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Jugend bewegt 
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Kindergarten „Unter den Kastanien“ 

Der Kindergartengottesdienst geht weiter!!! 

Nach dem Weggang von Pfarrer Daniel Fuhrwerk war nicht klar, wie es mit dem Kin-

dergartengottesdienst weitergehen soll. 

Doch wir können Entwarnung geben.  

Zur Unterstützung von Pfarrer Dr. Weiling hat sich Frau Sabine Lödige, die auch 

schon im Team des Kindergottesdienstes dabei ist, bereit erklärt, hier im Kindergar-

ten nach den Sommerferien  mit dem Kindergartengottesdienst zu starten. 

Wir freuen uns schon sehr darauf. 
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               Kindergarten Holthausen 

Das Kindergartenjahr geht zu Ende. Das 
Sommerfest in unserem Kindergarten 
ist immer ein schöner Anlass, dass El-
tern sich treffen und in gemütlicher 
Runde Gespräche führen. Die Kinder, 
auch die "Neuen",  können mit ihren 
Freunden und Geschwistern spielen und 
toben und die Zeit auf dem Fest genie-
ßen. Es ist schon zur Tradition gewor-
den, dass die Kinder ein Stück (ein klei-
nes Musical, die Geschichte von Hum-
mel Bommel) aufführen. Schon Wochen 
üben die 
Kinder ihre 
Texte und 
Tänze. 
Neue Ideen 
werden 

aufgenommen oder wieder verworfen bis 
das Stück so ist ,dass die Kinder es ohne 
Anleitung, aus sich selbst heraus, auffüh-
ren. Zu sehen wie manche Kinder über 
sich hinaus wachsen, wenn sie an einem 
solchen Projekt mitgearbeitet haben, ist 
ein wunderbarer Aspekt unserer Arbeit. 
Wir wünschen allen einen schönen Som-
mer und gute Erhohlung. 
Das Kindergarten Team 

Im Kindergarten Holthausen 

Das Kindergartenjahr geht zu Ende 
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Die ältesten religiösen Feste der 

Menschheit waren eng mit Aussaat 

und Ernte verknüpft. Die frühen Acker-

bauern dankten für das Wachsen des 

Getreides, das sie mit dem nötigen 

Brot versorgte und vor Hunger be-

wahrte. Weil in den verschiedenen 

Weltgegenden zu unterschiedlichen 

Zeiten geerntet wird, sind die Ernte-

feste anfangs noch nicht auf einen 

bestimmten Tag festgelegt. Das alte 

Israel kennt bereits zwei besondere 

Erntefeste: das Wochenfest und das 

Laubhüttenfest. Beide Feste werden 

auch im heutigen Judentum noch ge-

feiert. Das Wochenfest (hebräisch 

Schawuot) beginnt 50 Tage nach dem 

Pessach-Fest und entspricht damit 

zeitlich unserem Pfingstfest. In Israel 

feiert man die Erstlingsfrüchte der 

Weizenernte, denn der Weizen reift 

im Nahen Osten früher als in Nordeu-

ropa. Erst später verbindet sich mit 

dem Fest zusätzlich das Gedenken an 

die Gabe der Gebote am Berg Sinai. 

Beim zweiten Erntefest steht die Freu-

de über die Ernte von Obst und Wein 

im Mittelpunkt. Es gehört dem Früh-

herbst an. Gleichzeitig erinnern sich 

die Israeliten in diesen Tagen an die 

Wüstenwanderung, die Unsicherheit 

des Lebens und die göttliche Fürsorge. 

Laubhütten werden als provisorische 

Behausung errichtet. Daher hat das 

Fest auch seinen hebräischen Namen 

Sukkot: das Fest der Laubhütten. In 

diesem Jahr fällt das Wochenfest auf 

den 12. Juni, während das Laubhütten-

fest am 17. Oktober beginnt. 

 

Auch in der rö-

mischen Antike 

gab es zunächst 

noch verschie-

dene Erntefei-

ern. Als die 

christliche Kir-

che im Mittelal-

ter ihren Festka-

lender aufstell-

te, blieb davon 

jedoch nur ein 

Fest mit Ernte-

bezug übrig. 

Dabei wurde die 

Segnung der 

Früchte meist am letzten Sonntag im 

September vollzogen, weil in dieser 

Zeit in Mitteleuropa die Trauben von 

den Weinstöcken gelesen werden 

konnten. In manchen Gegenden hiel-

ten sich daneben allerdings auch Ern-

tebittfeste, an denen zu Beginn des 

ERNTEDANK 

Copyright: Magazin Gemeindebrief 

Andacht 
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Sommers um Bewahrung vor Hagel-

schlag oder anderen Unwettern gebe-

tet wurde. Hier und da hat sich das 

entsprechende Brauchtum erhalten, 

wenn etwa hoch zu Pferd am frühen 

Morgen die Felder umritten werden.  

 

Die ältesten evan-

gelischen Kirchen-

ordnungen legen 

sich auf den Sonn-

tag nach dem 

Michaelistag (29. 

September) als 

den Tag fest, an 

dem Predigten 

und Gottesdiens-

te auf das Ende 

der Ernte zurück-

schauen. Bereits 

1773 wird in 

Preußen offiziell 

das Erntedankfest 

an diesem Sonntag als allgemeines 

Fest eingeführt, was in der Folgezeit 

fast überall übernommen wird. 

Bei der kirchlichen Feier, die manch-

mal auch unter freiem Himmel oder in 

einer Scheune stattfindet, werden 

Gemüse und Obst,  Kartoffeln, Getrei-

de und Brot mit großer Sorgfalt als 

Gaben dargebracht, für die man dem 

Geber aller guten Gabe dankt. Nicht 

selten wird auch eine aus Getreide 

oder Weinreben geflochtene Erntekro-

ne aufgestellt, oder es wird bereits in 

den Wochen zuvor um eine Spende 

von Erntedankgaben gebeten. Der 

Grundgedanke des Festes, dass nicht 

alles allein der Hand des Menschen 

entspringt, überzeugt auch heute noch 

und macht Erntedank zu einem bis 

heute sehr beliebten Fest. Viele Chris-

tinnen und Christen bringen dabei 

sehr bewusst ihre Dankbarkeit dar-

über zum Ausdruck, dass sie über aus-

reichend Nahrung verfügen. Sie wis-

sen, dass dies keineswegs selbstver-

ständlich ist. Es ist daher ein guter 

Brauch, die Erntegaben nach dem Fest 

an Bedürftige weiterzugeben und so-

mit auch anderen eine Freude zu ma-

chen. 

Pfarrer Dr. Christoph Weiling 

Andacht 
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500 Jahre Gesangbuch — Aus der Bestenliste 
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Aus dem KSV 
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Gottesdienste in der Tageszeitung 

Wahrscheinlich ist einigen von Ihnen schon aufgefallen, dass die Gottesdienstüber-

sicht in den Samstagsausgaben von WP und WR in den vergangenen Wochen gefehlt 

hat. 

Nach Rücksprache mit der Redaktion wissen wir, dass diese Übersichten in Zukunft 

zu Ostern, Pfingsten, den Adventwochenenden, Weihnachten und Silvester/Neujahr 

weiterhin fest eingeplant sind. In den Samstagsausgaben fallen sie künftig weg.  

(Information Christina Feiertag/Kristina Hußmann) 

Informationen zu den Gottesdiensten der Emmaus-Kirchengemeinde finden Sie auf 

unserer Homepage oder in den Schaukästen der Erlöser – und Gnadenkirche.  

Zu den Gottesdiensten der weiteren Hagener Gemeinden finden Sie  die Angaben 

auf der Internetseite des Kirchenkreises:  

www.kirchenkreis-hagen.de/geistliche-angebote/gottesdienst/ 

Nachrichten 
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Gemäß § 2 Jugendbeteiligungs-
erprobungsgesetz  wurde Johanna 
Bayer als zusätzliche Presbyterin 
am 26.05.2024 im Gottesdienst 
offiziell eingeführt. 
Hier stellt Johanna sich vor: 
 
Mein Name ist Johanna Bayer und 
ich bin 20 Jahre alt. Ich studiere zur 
Zeit Soziologie in Wuppertal und 
hoffe, das nächste Jahr mit meiner 
Bachelor-Arbeit abzuschließen. 
Aus einem meiner ersten 
Kinderbücher stammen die Worte: 
„Man sieht nur mit dem Herzen 
gut. Das Wesentliche ist für die 
Augen unsichtbar.“ (Antoine de 
Saint-Expéry. Der kleine Prinz) 
Und diese Worte begleiten mich 
stets auf meinem Weg. 
Nach meiner Konfirmation blieb ich 
als ehrenamtliche Mitarbeiterin in 
der Kinder – und Jugendarbeit 
dabei. Mit Freude helfe ich bei 
Freizeiten und besonders gern 
beim Kindergottesdienst. 

Aus dem Presbyterium 

Johanna Bayer stellt sich vor 

Während dieser Zeit in unserer 
Gemeinde bin ich vielen Menschen 
begegnet, die wie ich, mit vollem Herzen  
etwas in der Gemeinde bewirken 
wollen. 
Unsere Kirche vereint viele sehr 
unterschiedliche Menschen, gibt ihnen 
ein Zuhause, wo sie sie selbst sein 
können. 
Als nachberufene Presbyterin möchte 
ich dieses Zuhause weiter gemeinsam 
stärken, ausbauen und für eine neue 
Generation öffnen. Mir ist es eine 
Herzensangelegenheit, dass in der 
Emmaus-Gemeinde jede*r willkommen 
ist. 
Ich möchte  allen Kindern und 
Jugendlichen die Möglichkeit geben, 
Kirche zu erleben und Spaß dabei zu 
haben, so wie mir diese Möglichkeit 
gegeben wurde. 
Ich freue mich auf diese neue Aufgabe in 
unserer Gemeinde. 

Herzliche Grüße 
Johanna Bayer 
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                                                                   Aus dem Presbyterium 

Ein weitläufiger Bekannter tönte in einer 

Runde: „Von der Kirchensteuer, die ich 

zahle, wird unser Kindergarten finan-

ziert!“ „Soso“, dachte ich, „das ist ja eine 

interessante Information“, und rechnete 

nach. Angenommen ein zweigruppiger 

Kindergarten kostet an Trägerleistung 

54.000 Euro im Jahr. Wenn dies dem 

Kirchensteuerbetrag entspricht, dann 

müsste unser Freund 600.000 Euro an 

Einkommensteuer zahlen, da in NRW 

der Kirchensteuerbetrag mit 9 Prozent 

vom Einkommen- bzw. Lohnsteuerbe-

trag ermittelt wird. Das entspricht unter 

Berücksichtigung der progressiven Steu-

ersätze einem zu versteuernden Ein-

kommen von 1.358.657 Euro. Mit die-

sem Einkommen zahlt unser Freund also 

insgesamt 654.000 Euro Einkommen- 

und Kirchensteuer. 

Damit ist die Geschichte aber nicht be-

endet. Da Kirchensteuer steuerrechtlich 

nicht als Steuer, sondern als Spende an 

einen gemeinnützigen Verein angesehen 

wird, kann unser Einkommensmillionär 

im nächsten Jahr die zuvor gezahlte Kir-

chensteuer in voller Höhe von seinem zu 

versteuernden Einkommen abziehen. 

Bei gleichem Einkommen versteuert er 

somit nur 1.304.657 Euro und zahlt ins-

gesamt nicht mehr 654.000 Euro „nur“ 

627.513 Euro. 

Dieses auf unser aller bescheideneren 

Verhältnisse angewendete Prinzip be-

deutet für ein mittleres Einkommen und 

einer berechneten Kirchensteuer von 

1000 Euro, dass je nach Steuersatz tat-

sächlich nur 600 bis 700 Euro (im Folge-

jahr) zu zahlen wäre. Oder umgekehrt: 

Wer durch einen Kirchenaustritt 500 

Euro sparen will, spart tatsächlich nur 

300 bis 400 Euro. Außerdem: Nur wer 

Einkommensteuer entrichtet, zahlt auch 

Kirchensteuer. Keine Kirchensteuer zah-

len Schülerinnen und Schüler, Studieren-

de - auch wenn sie Einkommen haben -, 

Arbeitslose, wenig verdienende Men-

schen sowie Rentnerinnen und Rentner 

mit einem geringen zu versteuernden 

Einkommen. Weiterhin: Würden die 

Kirchen ihre diakonischen, pädagogi-

schen und bildungspolitischen Leistun-

gen nicht mehr finanzieren können, 

müsste der Staat sie übernehmen. Das 

ginge wiederum nur über zusätzliche 

Steuern, die umso höher ausfielen, je 

mehr die unbezahlten Leistungen der 

vielen Ehrenamtlichen durch professio-

nelle Kräfte ersetzt werden müssten. 

Seien wir also froh, dass unser Freund 

den Kindergarten finanziert oder zumin-

dest es anderen weiszumachen versucht 

– und nicht austritt. 

Detlef Klimke 

„Was ich an Kirchensteuer zahle, geht auf keine Kuhhaut!“ 
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Pinnwand 

Tagefahrt nach Xanten am 07. Sept. 2024 

Am 07. Sept. 2024 ist die 2. Tagesfahrt nach Xanten geplant. Die Anmeldeformulare 

liegen demnächst in den Gemeindehäusern aus. Auch über unsere Homepage kön-

nen Sie sich dann anmelden. 

Es gibt noch einige wenige Plätze. 

Tagesfahrt am 30. November 2024 

Am 30.11.2024 bieten wir eine Tagesfahrt zum Grünkohlessen am Nieder-

rhein und zu einem Besuch in Venlo (Weihnachtsmarkt) an. 

Der Preis beträgt 59,00 Euro pro Person. 

Flyer und Anmeldeformular finden Sie in unseren Gemeindehäusern und auf 

der Homepage. 

Jetzt schon vormerken: Adventskonzert in der Erlöserkirche 

Am 14. Dezember 2024 um 16 Uhr veranstaltet die Emmaus-Kirchengemeinde in der 

Erlöserkirche ein Adventskonzert.  

Die musikalischen Gruppen unserer Gemeinde bereiten ein entsprechendes Konzert 

vor. Es nehmen daran teil: Bläserensemble „FeinBlech“, Kreuz & Quer, Kirchenchor 

und Frau Petra Hasse-Becker an der Orgel. 

Nach dem Konzert wird es einen Umtrunk  geben. Es lohnt sich also, den Termin 

schon im Kalender zu notieren. 

Sitzungstermine: 
 
Anmeldeabend KU7: 26.08.24 um 19.30 Uhr 
Presbyterium: 02.09.24 in Gnaden und 07.10.24 in Erlöser 
Geschäftsführender Ausschuss: ………….. in Erlöser 
Zentrumsausschuss Erlöser: 27.08.24 im Kaminzimmer 
Redaktionskreis: 02.10.24  in Erlöser 
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